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Wichtige Telefonnummern 

APOTHEKEN-BEREITSCHAFTSDIENST 
Notdienst am Samstag, 20.06.2026
Sidonia-Apotheke am Zentralklinikum, Albert-Schweitzer-Str. 14
 07721 - 99 57 40
 
Notdienst am Sonntag, 21.06.2026
Rathaus-Apotheke St. Georgen, Hauptstr. 8 07724 - 9 45 00

ARZTPRAXEN 
Praxis Fuad Mammadov, Mühlenstr. 15 07721 - 7 28 44 
Praxis Dr. David Löttrich, 
Albert-Schweitzer-Str. 20, 07721 - 9 16 67 66 
78052 Villingen-Schwenningen

ZAHNARZTPRAXIS 

Gudrun Revellio, Albert-Schweitzer-Str. 9 0 7721/70848 

ALLGEMEINÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST 
Albert-Schweitzer-Straße 6, 78052 Villingen-Schwenningen:
Mittwoch von 16:00 – 19:00 Uhr
Freitag von 16:00 – 19:00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage von 09:00 – 19:00 Uhr
(ohne Voranmeldung),  116117 

KINDERÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST 
im Schwarzwald-Baar-Klinikum Villingen-Schwenningen: 
Montag - Donnerstag von 19.00 - 21.00 Uhr, 
Freitag von 18.00 - 21.00 Uhr, Samstag, 
Sonntag, Feiertag von 9.00 bis 21.00 Uhr  116117

ZAHNÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST 

Notfalldienstnummer für den zahnärztlichen Notfalldienst 01801 116 116 

AMBULANTER PFLEGEDIENST CASA VITALE
Beratung-Betreuung-Hauswirtschaft-Pflege zu Hause
Betreutes Wohnen, ambulant betreute Wohngruppe
Hindenburgstraße 27
email: info@casavitale.care
www.casavitale.care 

GEMEINSCHAFTSSCHULE MÖNCHWEILER 
Innerdorf 11 07721/64033-0

ÖFFNUNGSZEITEN BÜCHEREI   
Gemeindebücherei im alten ev. Kindergarten 
(Vogt-Flaig-Straße 1) 07721/8078727 
Mittwoch  14.00 Uhr - 17.00 Uhr
Donnerstag 14.00 Uhr - 17.00 Uhr

KINDERHAUS 
Leitungsbüro    07721/9163431 
Krippe     07721/9163413 
Kindergarten    07721/9163372

GENERATIONENHILFE
Stützpunkt „Generationenhilfe“ 
Bürgerzentrum, Schillerstr. 2/1 2065994 
Sprechzeiten:  Mo. - Do. 08.00 - 12.00 Uhr 

ÖFFNUNGSZEITEN WERTSTOFFHOF  
Obere Mühlenstraße    I    15. März bis 31. Oktober
Mittwoch: 17:00 Uhr – 19:00 Uhr
Samstag: 09:00 Uhr – 13:00 Uhr

NOTRUFE 
Polizei 110 
Polizeirevier Villingen 6010 
Rettungsdienst 112 
Krankentransport 07721/19 222 
Stadtwerke, bei Störungen 

Tag und Nacht: 40 50 44 44

GEMEINDEVERWALTUNG MÖNCHWEILER 
Hindenburgstr. 42, 78087 Mönchweiler 
Telefon 07721/9480-0, Telefax 07721/9480-40 
info@gemeinde.moenchweiler.de, www.moenchweiler.de   

Öffnungszeiten: 
Montag 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr 
Dienstag geschlossen 
Mittwoch 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr 
Donnerstag 08.30 Uhr bis 12:00 Uhr und 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Freitag 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr

Zusätzliche Öffnungszeiten im Bürgerbüro: 
Mittwoch 07.30 Uhr bis 12.00 Uhr  

Bürgermeister 
Rudolf Fluck 9480-10 

Vorzimmer des Bürgermeisters 
Kathrin Nopper  9480-11

Hauptamt- und Standesamt
Sebastian Duffner 9480-14
Claudia Eckert 9480-20

Melde-/Pass-/Sozial- und Ordnungsamt 
Redaktion Mitteilungsblatt 
Arlene Müller 9480-21 
Miriam Volk 9480-23

Integrationsmanagerin
Ilona Kelemen 0172 5849973

Jugendkoordinatorin Samira Bensmail 0162 7354948

Rechnungsamt 
Nicole Dold 9480-30
Christine Lieb 9480-32

Gemeindekasse 
Elke Noe 9480-31 
Melanie Schoch 9480-33 

Bauamt 
Berthold Fischer 9480-35 
Sandra Armbruster 9480-36 
Nadine Kuschal  9480-37 
Thomas Schmid 0151 59460425

IMPRESSUM
Herausgeber: Gemeindeverwaltung Mönchweiler,  
Hindenburgstraße 42, 78087 Mönchweiler
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: 
Bürgermeister Rudolf Fluck oder Stellvertreter.
VERANTWORTLICH FÜR DEN ANZEIGENTEIL/ DRUCK:  
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG, Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach 
Tel. 07771/9317-11, anzeigen@primo-stockach.de, www.primo-stockach.de
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Rathaus - Infos

Bericht aus der öffentlichen  
Gemeinderatssitzung 11. Juni 2026
Aufnahmekriterien Kinderhaus Mönchweiler -  
U3 Krippe
Für das kommende Kinderhausjahr bildet sich ein Rück-
gang der Belegungszahlen in der Krippe und somit im U3 
Betreuungsbereich ab. Auch die Entwicklung der Gebur-
tenzahlen von 2022 bis 2026 zeigt einen deutlichen rück-
läufigen Trend. Zwischen 2022 und 2025 hat sich die Zahl 
der Geburten mehr als halbiert. Auch für das laufende 
Jahr 2026 deutet sich, sofern sich der „Trend“ fortsetzt, 
weiterhin ein niedriges Niveau an.
 
Mögliche Ursachen für diesen Rückgang können vielfäl-
tig (gesellschaftliche und wirtschaftliche Unsicherheiten, 
veränderte Lebensplanung, demografischer Wandel) sein 
und entsprechen einer Entwicklung, die derzeit auch in 
vielen Kommunen sowie bundesweit zu beobachten ist. 
Gleichzeitig werden im letzten und aktuellen Jahr ver-
mehrt Kinder erst mit drei Jahren direkt in den Kinder-
gartenbereich eingewöhnt, ohne vorab einen Platz im 
Krippenbereich zu belegen. 
 
Die Hoffnung auf eine positive Entwicklung der Bele-
gungszahlen richtet sich sowohl seitens der Trägerschaft 
als auch des Kinderhauses auf das neu erschlossene Bau-
gebiet Kälberwaid sowie auf mögliche Zuzüge junger Fa-
milien nach Mönchweiler.
 
Die derzeitige Auslastung der Krippenplätze entspricht 
nicht dem vorhandenen Platzangebot. Vor dem Hinter-
grund rückläufiger Kinderzahlen, veränderter Betreu-
ungsbedarfe besteht Handlungsbedarf, um die Betreuung 
im Krippenbereich langfristig attraktiv und wirtschaftlich 
tragfähig zu halten.
 
Durch eine enge Zusammenarbeit zwischen Träger und 
Leitungsteam sollen geeignete Maßnahmen entwickelt 
werden, die sowohl pädagogische als auch organisatori-
sche und wirtschaftliche Aspekte berücksichtigen.
 
Zielsetzung ist, die Einrichtung langfristig bedarfsgerecht, 
„wirtschaftlich“ und attraktiv für Familien zu positionieren.
 
Der Gemeinderat hat einstimmig beschlossen, dass die 
Trägerschaft gemeinsam mit dem Leitungsteam des Kin-
derhauses Maßnahmen zur Verbesserung der Auslastung 
der Krippenplätze entwickelt und schrittweise umsetzt.
 
Änderung der Kindergartengebührensatzung für die 
Kindergartenjahre 2026/2027 und 2027/2028
Die Aufwendungen im Bereich der Kindertagesbetreuung 
steigen weiterhin spürbar an. Insbesondere die jüngsten 
tariflichen Entwicklungen im Personalbereich sowie an-

haltend steigende Sach- und Betriebskosten führen zu 
einer zunehmenden finanziellen Belastung der Träger 
und Kommunen.
 
Die Finanzierung der frühkindlichen Bildung erfolgt ge-
meinschaftlich durch Bund, Land, Kommunen, freie Trä-
ger und Eltern. Landesweit besteht weiterhin das politi-
sche Ziel, einen Kostendeckungsgrad von rund 20 % über 
Elternbeiträge zu erreichen.
 
Vor diesem Hintergrund empfehlen der Städtetag und der 
Gemeindetag Baden-Württemberg sowie die Kirchenlei-
tungen und kirchlichen Fachverbände eine schrittweise 
Anpassung der Elternbeiträge. Die gemeinsame Empfeh-
lung sieht folgende Erhöhungen vor:
• zum Kindergartenjahr 2026/2027 eine Anpassung um 4,5 %,
• zum Kindergartenjahr 2027/2028 eine weitere Anpas-

sung um 4,0 %. 
 
Bei der Kalkulation hat sich die Verwaltung am letzten 
Beschluss zur Erhöhung der Kindergartengebühren orien-
tiert: 
• Ziel des Gemeinderats war es damals, eine weitere Ab-

weichung vom Landesrichtsatz zu vermeiden. Die El-
ternbeiträge sollen sich dauerhaft innerhalb eines Korri-
dors von 80 % bis 90 % des Landesrichtsatzes bewegen. 
Damit soll sichergestellt werden, dass die Gebühren 
den empfohlenen Landeswert um höchstens 20 % 
unterschreiten.

• Die empfohlene Erhöhung von 4,5 % beziehungsweise 
4,0 % werden nicht auf Grundlage des bisherigen kom-
munalen Grundbetrags berechnet, sondern unmittelbar 
aus dem jeweils geltenden Landesrichtsatz abgeleitet. 

 
Der Verwaltung ist sich bewusst, dass jede Anpassung der 
Elternbeiträge für Familien eine zusätzliche finanzielle Be-
lastung bedeutet. Angesichts der erheblichen Kostenstei-
gerungen im Bereich der Kinderbetreuung ist eine ver-
tretbare Erhöhung jedoch erforderlich, um die Qualität, 
Verlässlichkeit und den Umfang des Betreuungsangebots 
auch künftig nachhaltig sicherzustellen.
 
Der Gemeinderat die Änderungssatzung für die Jahre 
2026/2027 und 2027/2028 einstimmig beschlossen. Die 
Änderungssatzung ist in dieser Ausgabe abgedruckt. 
 
Umsetzung einer "altersgerechten Spielmöglichkeit" 
auf dem Pausenhof der Grundschule
Aufgrund der eingereichten Petition „Altersgerechte 
Spielmöglichkeiten“ an der Grundschule sowie an der Ge-
meinschaftsschule fanden in den vergangenen Monaten 
mehrere Gesprächstermine statt. Zudem wurde die The-
matik im Rahmen der Klausurtagung des Gemeinderats 
vom 27. bis 28. März 2026 ausführlich beraten. Hierbei 
wurden unterschiedliche Sichtweisen, Ansätze und mög-
liche Umsetzungsstrategien diskutiert.
 
Ein gemeinsamer Gesprächstermin zwischen der Verwal-
tung, den Sprecherinnen und Sprechern des Gemeinde-
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rats sowie einer Delegation des Elternbeirats als Initiator 
der Petition fand am 27.04.2026 im Ratssaal statt. Das 
Gespräch verlief konstruktiv und vertrauensvoll. Dabei 
konnten die Hintergründe der Petition sowie deren Ziel-
setzung offen erörtert werden.
 
Im Ergebnis wurde vereinbart, in einem weiteren Termin 
konkrete Spielgeräte und mögliche Umsetzungen auf der 
Grünfläche des Pausenhofs der Grundschule in den Fokus 
zu rücken. Seitens der Gemeinde wurden dem Elternbei-
rat hierzu bereits vier Vorschläge zur weiteren Diskussion 
unterbreitet.
 
Die Verwaltung hat vorgeschlagen, eine mögliche Umset-
zung eines Spielgeräts noch im Jahr 2026 anzustreben. 
Die Vorlaufzeit für Lieferung und Einplanung der Errich-
tung beläuft sich nach Rückspräche des Herstellers auf 
ca. 20 Wochen. Die Kosten belaufen sich auf etwa 28.000 
Euro für das Material inkl. Aufbau. Zuzüglich sind Kosten 
für die Erdarbeiten von ca. 8.000 bis 10.000 Euro zu er-
warten. 
 
Die Verwaltung wurde einstimmig beauftragt, entspre-
chende Angebote für mögliche Spielgeräte einzuholen 
und dem Gemeinderat in einer der nächsten Sitzungen zur 
weiteren Beratung und Beschlussfassung über die Verga-
be vorzulegen.
 
Auswertung Verkehrs- und  
Geschwindigkeitsmessungen
Im Frühjahr wurden an den Standorten Nettomarkt, Höhe 
Hindenburgstraße 1 und am Ortseingang von Königsfeld 
kommend, Verkehrs- und Geschwindigkeitsmessungen 
durchgeführt. Die Verwaltung stellte die Ergebnisse der 
Messungen vor, erläuterte das festgestellte Verkehrsauf-
kommen sowie die ermittelten Geschwindigkeiten und 
informierte über mögliche Auffälligkeiten und daraus re-
sultierende Handlungsbedarfe. 
 
Am Standort Nettomarkt sind 36,39 % aller ankommen-
den Fahrzeuge unter 30 km/h und 32,84 % aller ankom-
menden Fahrzeuge zwischen 31 und 40 km/h gefahren. 
Am Standort Hindenburgstraße 1 sind 77,87 % aller ab-
fahrenden Fahrzeuge unter 30 km/h und 19,58 % aller ab-
fahrenden Fahrzeuge zwischen 31 und 40 km/h gefahren. 
 
Erweiterung Gemeinschaftsschule –  
Vorstellung und Beschluss Vorentwurf LP 2
Die Vorentwurfsplanung Erweiterung Gemeinschafts-
schule Mönchweiler wurde in der Klausurtagung des 
Gemeinderates ausführlich vom Architekturbüro Gün-
ter Hermann vorgestellt. Das Raumprogramm wurde 
ebenfalls ausführlich besprochen. Die Zweizügigkeit der 
Gemeinschaftsschule Mönchweiler ist gegeben. Geplant 
sind im Wesentlichen vier Maßnahmen:
 
1. Erneuerung der Technikräume um Untergeschoss.
2. Brandschutzertüchtigungen in den Fluren im Unterge-

schoss, Erdgeschoss und Obergeschoss.

3. Der bestehende Physikraum im Erdgeschoss wird zum 
Fachraum für AES/Küche umgebaut.

4. Barrierefreier zweigeschossiger Anbau in westlicher 
Richtung mit zweitem baulichen Rettungsweg (Trep-
penhaus), Fluchttreppe als 2. Rettungsweg (Giebel 
Westseite) und Aufzug. 

 
Im Anbau werden zwei Fachräume (Chemie und Physik) 
mit Nebenräumen und zwei weiteren Klassenzimmern 
entstehen. Zusätzlich werden im EG und OG entlang der 
Nordseite Differenzierungsräume mit mobilen Raumtei-
lern geschaffen. WC-Anlagen und sonstige Zubehörräume 
werden entsprechend den Erfordernissen angepasst und 
ggf. erweitert. Die ehemalige Bücherei im Erdgeschoss 
wurde bereits zum Klassenzimmer umgebaut.
 
Das Architekturbüro Günter Hermann wird auf Grundla-
ge der vorgestellten Vorentwurfsplanung die Entwurfs-
planung mit Kostenschätzung nach DIN 276 erstellen. Die 
Verwaltung wird anschließend auf Grundlage der Ent-
wurfsplanung mit Kostenschätzung den Schulbau-För-
derantrag einreichen.
 
Die Vorentwurfsplanung (LP2) wurde der Schulleitung am 
07.05.2026 vorgestellt. Planunterlagen wurden ebenfalls 
an die Schulleitung ausgehändigt. Seitens der Schullei-
tung sind keine Einwände eingegangen. Zusätzlich wurde 
die Vorentwurfsplanung auch den Elternbeiratsvorsitzen-
den am 27.04.2026 im Rathaus vorgestellt.
 
Der Gemeinderat hat einstimmig die Vorentwurfsplanung 
(LP2) Erweiterung Gemeinschaftsschule Mönchweiler be-
schlossen. Architekturbüro Günter Herrmann wurde ein-
stimmig mit der Entwurfsplanung und Genehmigungspla-
nung, Leistungsphase 3 und 4, beauftragt. Die Verwaltung 
wird im Herbst 2026 einen entsprechenden Schulbau-För-
derantrag stellen. 
 
Erlass einer Richtlinie über die Annahme und  
Vermittlung von Spenden, Schenkungen und  
Sponsoringleistungen gemäß § 78 Abs. 4 GemO BW
Gemäß § 78 Abs. 4 der Gemeindeordnung Baden-Würt-
temberg (GemO) darf die Gemeinde zur Erfüllung ihrer 
Aufgaben Spenden, Schenkungen und ähnliche Zuwen-
dungen annehmen oder an Dritte vermitteln. Über die 
Annahme entscheidet der Gemeinderat. Um dieses Ver-
fahren rechtssicher und für die Verwaltung praktikabel zu 
gestalten, bedarf es einer klaren Richtlinie.
 
Die Richtlinie dient der Korruptionsprävention und dem 
Schutz der Amtsträger. Sie schafft Transparenz darüber, 
wer, wofür und in welcher Höhe Zuwendungen an die Ge-
meinde leisten darf. Um den Verwaltungsaufwand gering 
zu halten und flexibel auf Spendenangebote reagieren zu 
können, sieht die Richtlinie folgendes Verfahren vor:
 
• Unterjährige Abwicklung: Das Rechnungsamt prüft ein-

gehende Spenden sofort auf Zulässigkeit und Befan-
genheit.
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• Sammelbeschluss: Statt  jede Einzelspende sofort dem 
Rat vorzulegen, erfolgt nach Abschluss des Haushalts-
jahres eine zusammengefasste Liste (Sammelbericht). 
Der Gemeinderat entscheidet dann fi nal über die An-
nahme. Dieses Verfahren ist rechtlich zulässig und wird 
bereits durchgeführt. 

Ein Kernpunkt der Richtlinie ist die strenge Zweckbin-
dung. Spenden sollen nicht in den allgemeinen Haushalt 
fl ießen, sondern konkreten Projekten (z. B. Spielgeräte, 
Jugendfeuerwehr, Seniorenarbeit, Zukunft sausschuss) 
zugeordnet werden.

Besonderes Augenmerk wurde auf die soziale Kompo-
nente gelegt:

• Die Richtlinie stellt klar, dass bürgerschaft liches En-
gagement nicht am Geldbeutel gemessen wird.

• Durch die explizite Erwähnung von Kleinspenden (bis 
200 €) wird sichergestellt, dass sich Bürger mit geringe-
ren fi nanziellen Spielräumen gleichermaßen als wert-
voller Teil der Solidargemeinschaft  geschätzt fühlen.

Der Gemeinderat hat einsti mmig die „Richtlinie über die 
Annahme und Vermitt lung von Spenden, Schenkungen 
und Sponsoringleistungen“ beschlossen.

Kommunales Energiemanagement System – Informati -
on weiteres Vorgehen
Die Gemeinde Mönchweiler muss sich im Rahmen des 
kommunalen Energiemanagements erneut von der Klima-
schutz- und Energieagentur BW zerti fi zieren lassen. Dazu 
muss im ersten Schritt  ein neues Energiemanagement Sys-
tem zero angeschafft   werden. Die Gesamtkosten (ca. 30 
Beratungstage) belaufen sich auf ca. 28.560,00 € brutt o. 

Die Maßnahme wird über das Klimaschutz-Plus Förder-
programm Baden-Württ emberg, die Abwicklung erfolgt 
über die L-Bank, mit ca. 75 % gefördert. Der Eigenanteil 
der Gemeinde beträgt somit ca. 7.140,00 €. 

Mit dem Programm Energiemanagement System zero 
können dann u.a. jährliche Energieberichte erstellt wer-
den. Im Anschluss müssen kommunale Gebäudesteck-
briefe erstellt werden. Hier ist im ersten Schritt  geplant 
zehn Gemeindegebäude intensiver zu begutachten um 
energeti sche Schwachpunkte aufzuzeigen. Die Gesamt-
kosten für 10 Gebäude betragen ca. 7.735,00 € brutt o.

Auch hier kann ein Förderantrag aus dem Klimaschutz-Plus 
Programm Baden-Württ emberg über die L-Bank gestellt 
werden. Es müssen mindestens 10 Gebäudesteckbriefe 
erstellt werden. Hier beträgt die Förderung 300 € pro Ge-
bäudesteckbrief. Der Eigenanteil der Gemeinde beträgt 
ca. 4.165,00 €. 

Der Gemeinderat hat die Informati onen zur Kenntnis ge-
nommen. Die Verwaltung wurde einsti mmig beauft ragt 
die entsprechenden Förderanträge zu stellen.

Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR)
Ausschreibung Jahresprogramm 2027
Das Ministerium für Ländlichen Raum, Landwirtschaft  
und Heimat (MLR) hat das Jahresprogramm 2027 zum 
Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) mit Be-
kanntmachung vom 22. Mai 2026 im Staatsanzeiger aus-
geschrieben.
Das ELR
Mit dem ELR bietet das Land Baden-Württ emberg ein 
um-fassendes Förderangebot für die strukturelle Ent-
wicklung ländlich geprägter Dörfer und Gemeinden. 
Gefördert wer-den Projekte, die lebendige Ortskerne er-
halten, zeitgemäßes Wohnen und Arbeiten ermöglichen, 
eine wohnortnahe Versorgung mit Waren und Dienstleis-
tungen sichern sowie zukunft sfähige Arbeitsplätze schaf-
fen. Ziel des Jahrespro-gramms 2027 ist es, Impulse zur 
innerörtlichen Entwicklung und Akti vierung der Ortsker-
ne zu setzen und dabei auch den Klimaschutz zu berück-
sichti gen. Daher wird die Nutzung vorhandener Bausubs-
tanz besonders gefördert. 
Neubauprojekte in den Förderschwerpunkten Wohnen/
Innenentwicklung, Arbeiten und Gemeinschaft seinrich-
tungen sind nur förderfähig, sofern die Tragwerkskons-
trukti on überwiegend aus einem nachwachsenden Roh-
stoff  (in der Regel ist dies der Baustoff  Holz) besteht. 
Zuwendungsempfänger können neben den Kommunen 
beispielsweise auch Vereine, Unternehmen und Privat-
personen sein. 
Wo liegen die Förderschwerpunkte?
Im Förderschwerpunkt Grundversorgung steht die Si-
cherung der örtlichen Grundversorgung mit Waren und 
Dienstleistungen des täglichen bis wöchentlichen Bedarfs 
im Vordergrund. 
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Gefördert werden unter anderem Dorf-gasthäuser, Dor-
fläden, Metzgereien und Bäckereien. Zur Grundversor-
gung können auch Arztpraxen, Apotheken und andere 
Dienstleistungen im Gesundheitsbereich gehören. Inves-
titionen von Kleinstunternehmen der Grundversorgung 
und für Einrichtungen für lokale Basisdienstleistungen 
können mit einem Fördersatz von bis zu 30 % (ggf. 35 
% bei Zuschlag für den Einsatz von Baustoffen aus nach-
wachsen-den Rohstoffen) gefördert werden.
Im Förderschwerpunkt Wohnen/Innenentwicklung wer-
den die Erhaltung und Stärkung der Ortskerne insbeson-
dere durch Umnutzung vorhandener Bausubstanz, Maß-
nahmen zur Erreichung zeitgemäßer Wohnverhältnisse 
(umfassen-de Modernisierungen), Verbesserung des Woh-
numfeldes, Entflechtung unverträglicher Gemengelagen 
sowie die Neuordnung mit Baureifmachung von Grund-
stücken gefördert. Der Neubau von Einfamilienhäusern 
ist nicht förder-fähig. Bei eigengenutzten wohnraumbe-
zogenen Projekten liegt der Regelfördersatz bei 30 %. Der 
Höchstbetrag pro Wohneinheit beträgt bei Modernisie-
rungen, Umbauten und Aufstockungen max. 50.000 €, bei 
Umnutzungen bis zu 60.000 €. Der Neubau von eigenge-
nutzten Wohneinheiten in Mehrfamilienhäusern wird mit 
bis zu 30.000 € pro ei-gengenutzter Wohneinheit geför-
dert. Für den Förderschwerpunkt Wohnen/Innenentwick-
lung wird etwa die Hälfte der im Jahresprogramm 2027 zur 
Verfügung stehen-den Mittel eingesetzt. Auch in den an 
den Ortskern an-grenzenden Baugebieten (bis zur Erschlie-
ßung in den 70er-Jahren) ist die Förderung möglich.
Im Förderschwerpunkt Arbeiten werden vorrangig Pro-
jekte von kleinen und mittleren Unternehmen (mit bis zu 
100 (vollzeitäquivalenten) Mitarbeitern) unterstützt, die 
zum Erhalt der dezentralen Wirtschaftsstruktur sowie zur 
Sicherung und Schaffung von zukunftsfähigen Arbeitsplät-
zen beitragen. Zudem werden Vorhaben gefördert, die zur 
Umnutzung oder Weiterentwicklung vorhandener Bausub-

stanz beitragen. Auch die Verlagerung von Unternehmen 
bei störender Nutzungsmischungen im Ortskern ist ein 
wichtiges Förderziel. Unternehmensinvestitionen können 
mit einem Fördersatz von bis zu 15 % gefördert werden. 
Zuschlag bei Nutzung nachwachsender Rohstoffe (Na-
Wa-Ro) 
Wer bei Projekten überwiegend ressourcenschonende, 
nachwachsende Rohstoffe als Baustoffe im Tragwerk wie 
z.B. Holz einsetzt, kann einen Förderzuschlag von 5 % auf 
den Regelfördersatz und eine erhöhte Maximalförderung 
bekommen, sofern dies nach beihilferechtlichen Bestim-
mungen der EU möglich ist.
Antragsverfahren
Anträge auf Aufnahme in das Förderprogramm können 
ausschließlich von den Städten/Gemeinden gestellt wer-
den. Diese Aufnahmeanträge enthalten die von der Ge-
meinde positiv bewerteten privaten Projekte. 
Daher ist es notwendig, dass die Unterlagen zu den priva-
ten Projekten bis spätestens 31.07.2026 bei der Gemein-
de vorliegen.
Sollten Sie ein Projekt planen, für das eine Förderung in Frage 
kommen könnte, so wenden Sie sich an Frau Nicole Dold, 
Tel. 07721 9480-30, E-Mail: dold@gemeinde.moenchweiler.
de um die erforderlichen Unterlagen abzustimmen.
Das MLR entscheidet im Frühjahr 2027 über die Aufnah-
me in das ELR. Es können nur Projekte zur Förderung vor-
geschlagen werden, die vor der Programmentscheidung 
nicht begonnen sind. Nach erfolgter Aufnahme ist das 
Vorhaben grundsätzlich noch im Jahre 2027 zu beginnen. 
Weitere Informationen über die Fördervorrausetzungen, 
die Förderhöhe und das Verfahren zur Antragstellung fin-
den Sie unter https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/
unsere-themen/laendlicher-raum/foerderung/elr/
oder unter https://rp.baden-wuerttemberg.de/themen/
land/elr/seiten/elr-antragstellung/
Mönchweiler, 15.06.2026

Amtliche 
Bekanntmachungen

Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung von Benutzungsgebühren für Kinderbe-
treuungseinrichtungen in Mönchweiler  
(Kindergartengebührensatzung vom 27.06.2013)
Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg sowie den §§ 2, 13 und 19 des Kommunalabgaben-
gesetzes für Baden-Württemberg hat der Gemeinderat der Gemeinde Mönchweiler am 11.06.2026 folgende Satzung 
beschlossen:

§ 1
§ 5 Absatz 2 a) und b) erhalten folgende Fassung:

Die Gebührensätze je Betreuungsplatz betragen für das Kindergartenjahr 2026/2027:

a) Alter des Kindes 3 - 6 Jahre
Anzahl der Kinder im Haushalt 1 Kind 2 Kinder 3 Kinder 4 Kinder
Verlängerte Öffnungszeit 176 € 133 € 88 € gebührenfrei
Halbtagesgruppe 115 € 84 € 58 € gebührenfrei
Ganztagesbetreuung 287 € 216 € 144 € gebührenfrei
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b) Alter des Kindes 1 - 3 Jahre
Anzahl der Kinder im Haushalt 1 Kind 2 Kinder 3 Kinder 4 Kinder
Verlängerte Öffnungszeit 386 € 289 € 193 € gebührenfrei
Ganztagesbetreuung 531 € 399 € 266 € gebührenfrei

 
§2

§ 5 Absatz 2 a) und b) erhalten folgende Fassung:

Die Gebührensätze je Betreuungsplatz betragen ab Kindergartenjahr 2027/2028: 

a) Alter des Kindes 3 - 6 Jahre
Anzahl der Kinder im Haushalt 1 Kind 2 Kinder 3 Kinder 4 Kinder
Verlängerte Öffnungszeit 184 € 139 € 92 € gebührenfrei
Halbtagesgruppe 120 € 88 € 61 € gebührenfrei
Ganztagesbetreuung 301 € 227 € 151 € gebührenfrei

 
b) Alter des Kindes 1 - 3 Jahre
Anzahl der Kinder im Haushalt 1 Kind 2 Kinder 3 Kinder 4 Kinder
Verlängerte Öffnungszeit 401 € 301 € 201 € gebührenfrei
Ganztagesbetreuung 553 € 415 € 277 € gebührenfrei

 
§ 3

1. Diese Änderungssatzung tritt am 01.09.2026 in Kraft. Gleichzeitig treten § 5 Abs. 2 a) und b) der Kindergartenge-
bührensatzung vom 01.11.2024 außer Kraft. 

2. Der § 2 dieser Änderungssatzung tritt zum 01.09.2027 in Kraft. Gleichzeitig tritt § 1 dieser Änderungssatzung außer 
Kraft.

Mönchweiler, den 11.06.2026

Rudolf Fluck, Bürgermeister

Hinweis über die Verletzung von Verfahrens- und/oder Formvorschriften nach § 4 Abs. 4 Gemeindeordnung.
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) oder aufgrund der Gemeindeordnung beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO un-
beachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder elektronisch innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung 
gegenüber der Gemeinde Mönchweiler geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen 
soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder 
die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind. 

Nachrichten von anderen  
Behörden und Einrichtungen

LANDRATSAMT 
SCHWARZWALD-BAAR-KREIS

Altersgerechtes und barrierefreies Wohnen: Geführter Rundgang in Musterwohnung BEATE am Sonntag, 21. Juni
Welche Hilfsmittel und Lösungsmöglichkeiten zum alters-
gerechten und barrierefreien Wohnen gibt es? Wer mehr 
darüber erfahren möchte, kann sich jetzt zum geführten 
Rundgang in der Musterwohnung BEATE in VS-Schwen-
ningen (Erzbergerstraße 28 – Eingang im Gebäude D der 
Gewerbeschule) am Sonntag, 21. Juni anmelden. Um 14 
Uhr führt ein Ehrenamtlicher durch die Musterwohnung 

und gibt kostenlose Infos und Tipps. Ob ebenerdige Du-
sche, Hausnotruf oder Treppenlift, während der Führung 
können zahlreiche Exponate ausprobiert werden. Der 
Rundgang dauert zirka zwei Stunden. Teilnahme nur mit 
Anmeldung unter Telefon: 07721 913-7074 oder Mail: Al-
terundTechnik@Lrasbk.de. Anmeldeschluss ist am Don-
nerstag, 18. Juni. Die Plätze sind begrenzt. 
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Organisationen - Verbände

FORUM MÖNCHWEILER 

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde 
Mönchweiler / Obereschach 
Pfarramt, Hindenburgstraße 23

Telefon: 71017 
E-Mail: moenchweiler@kbz.ekiba.de 
Homepage: www.evangelisch-moenchweiler.de  
Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 
Dienstags 14 - 17 Uhr
Freitags 14 – 16:30 Uhr
Pfarrer Jan-Dominik Toepper, Tel.: 0157/92369051 
Email: jan-dominik.toepper@kbz.ekiba.de 

Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen:
Freitag, 19.06.2026
19:00 Uhr Friedensgebet - Antoniuskirche
Sonntag, 21.06.2026
10:00 Uhr Gottesdienst - Antoniuskirche
Montag, 22.06.2026
18:00 Uhr Ökumenischer Singkreis
Donnerstag, 25.06.2026
09:30 Uhr Krabbelgruppe - Arche
18:00 Uhr Treffen der Betreuer des Kinderausflugs - Arche
Freitag, 26.06.2026
19:00 Uhr Friedensgebet - Antoniuskirche
Samstag, 27.06.2026
18:00 Uhr Jugendkreis - Arche
Sonntag, 28.06.2026
10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl - Antoniuskirche
 
Kinderausflug ins Legoland Günzburg -  
Treffen der Betreuer
Aufgrund der vielen Anmeldungen wird ein zweiter Bus 
fahren. Es können also noch mehr Kinder mitkommen!
Unser Betreuertreffen findet am Donnerstag, den 
25.06.2026, um 18.00 Uhr im Gemeindehaus Arche 
statt. Da es einiges zu besprechen gibt, wäre es gut, wenn 
alle daran teilnehmen könnten. 
Sollten vorab Fragen bestehen, könnt Ihr euch jederzeit 
gerne an das Pfarramt (Tel. 71017) oder an Peter Aberle 
(Tel. 70918) wenden.
Vielen Dank für Eure Unterstützung!

EVANGELISCH-FREIKIRCHLICHE 
GEMEINDE MÖNCHWEILER 

Kontakt:  
Gemeindehaus Am Weiherdamm 2 
Heinz Noche, Gemeindereferent 
Tel. Nr. 07721/62635 • info@efg-mw.com 
www.efg-mönchweiler.de

Unsere Termine:
Sonntag, 21.06.2026
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl, 
 parallel MöweKids 
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Dienstag, 23.06.2026
19.30 Uhr Ritmo-Fit (kostenlos)
 
Mittwoch, 24.06.2026
09.30 Uhr Krabbelgruppe
17.00 Uhr Jungschar
19.00 Uhr Tennykreis
 
Freitag, 26.06.2026
19:00 Uhr Kingsman
19:00 Uhr Ladysnight
 
Samstag, 27.06.2026
19:00 Uhr Erlebnispädagogischer Ehetag

Zu allen Gemeindeveranstaltungen und Gruppen sind Be-
sucher und Gäste immer recht herzlich eingeladen.
Wenn Sie Glaubens- oder Lebensfragen bewegen oder 
wenn Sie uns kennenlernen wollen, nehmen Sie bitte 
Kontakt mit uns auf.
Wir nehmen uns gerne Zeit für Sie.
 
Kontakt:
Gemeindehaus Am Weiherdamm 2
Tel: 07721/62635
Heinz Noche, Gemeindereferent
info@efg-mw.com, www.efg-mw.com

Römisch Katholische Kirchengemeinde 
Im Quellenland

Unsere Pfarrbüros und das Seelsorgeteam sind erreichbar unter:
Niedereschach und Neuhausen 07725/9799060
pfarramt@kath-andereschach.de
Leitender Pfarrer Thomas Mitzkus 07721 886360
Pfarrer Marcus Maria Gut 0152 07269237
Sprechzeiten im Pfarrbüro Neuhausen 
Dienstag von 10:00 Uhr bis 11:00 Uhr 
Sprechzeiten im Pfarrbüro Niedereschach: 
Mitt woch von 10:00 Uhr bis 11:00 Uhr
Pastoralreferenti n Angela Fürderer 07725/9799061 und 0176-36393299                                             
Gemeindereferent Michael Käfer 07725/9799064 und 0159-06389187
Diakon Stefan Fornal 0176/40459428
Diakon Christi an Müller-Heidt 0173/9243736

Unsere Öff nungszeiten:
Bürozeiten im Pfarrbüro Neuhausen:
Montag von 08.00 Uhr bis 14:00 Uhr, Dienstag von 07:00 Uhr bis 10:00 Uhr,
Donnerstag von 14:00 bis 17:00 Uhr

Bürozeiten im Pfarrbüro Niedereschach:
Dienstag von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr,
Mitt woch von 08:00 Uhr bis 11:00 Uhr, Freitag von 08:00 Uhr bis 11:00 Uhr

Samstag, 20.06.2026
18:00 Uhr Eucharistiefeier - Fischbach
Sonntag, 21.06.2026 
09:00 Uhr Wortgottesfeier - Dauchingen
10:30 Uhr Ökumensicher Gottesdienst beim Sportplatz - 
Niedereschach
 
Alle Gottesdienste unserer Seelsorgeeinheit finden Sie 
auf unserer Homepage www.kath-andereschach.de

Vereinsnachrichten

SCHWARZWALDVEREIN  
MÖNCHWEILER

Sonntag, 21.06.2026
Wanderung von der Schenkenburg zum Teisenkopf
Auf 764 m über Wittichen nach Kaltbrunn
Wanderstrecke: ca 15 km/ 500 HM
Treffpunkt: 9.00 Uhr am Vereinsheim
Wanderführer: Ralph Kaltenbach    .
Abschluss: unterwegs
Anmeldung: bis Donnerstag 18.06.2026
Tel. 0771/ 74235

 

Spaß beim Handarbeiten 
Alle, die gerne in geselliger Runde stricken, häkeln und 
nähen möchten, sind herzlich eingeladen
am Donnerstag, den 25. Juni, ab 14:00 Uhr
in den Gemeinschaftsraum im WOHN.PARK (Dachgeschoss)

Alle weiteren Termine finden 14-tägig in den geraden Ka-
lenderwochen statt.
Für Fragen und Anregungen stehen wir gerne zur Ver-
fügung und freuen uns auf einen regen Erfahrungsaus-
tausch.

Kontaktadressen:
Frau Theresia Klug Frau Birgit Rautschek
Festnetz: 07721-72036 07721-71868   
Mobil: 0157 82826865

Unser “Tafeln und Schwafeln” im Bürgerpark, findet die-
ses Jahr nicht am Tag der offenen Gesellschaft (20.06.) 
statt.
Trotzdem stellen wir Tische raus und freuen uns auf ihr 
Kommen, aber erst am Samstag 4. Juli.
Diesen Samstag wünschen wir allen viel Spaß beim gro-
ßen Schulfest mit Berufsmesse.

Johannes Hilser
Betroffen und traurig, aber auch dankbar nehmen wir 
Abschied von der Seele unseres „Du-Fehlst“-Cafés.

Sein Engagement, seine positive zugewandte Hal-
tung, seine Offenheit und viele gute Gespräche blei-
ben in unserer Erinnerung. 

Jetzt fehlst Du uns, Johannes !
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TURNVEREIN MÖNCHWEILER
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© Susanne Wechdorn/DEIKE

Das 
brauchst du: 

-  ein Liter Biomilch 
-  150 Gramm 

Bio-Naturjoghurt 
-  Topf, Kochlöffel 
-  Gläser mit Schraub-

verschluss (z. B. alte 
Marmeladengläser)  So geht es: 

Spül die Gläser mit heißem 
Wasser aus. 

Füll die Mischung in die Gläser und 
verschließ diese mit einem Deckel. 

Wenn die Milch so weit abgekühlt ist, 
dass du deinen Finger hineinhalten kannst, 

rühr den Joghurt dazu.

Rezeptid� : 
Du brauchst: - tiefgekühlte Himbeeren oder Erdbeeren - Honig 

Pürier die Früchte und gib ein wenig Honig dazu. Schichte nun das Frucht-
püree abwechselnd mit deinem Joghurt in ein Dessertglas: zuerst das Püree, 
dann Joghurt, dann wieder Püree etc. 

Die letzte Schicht sollte Joghurt sein. Als Dekoration kannst du noch einige 
Beeren und ein Minzblättchen daraufl egen.

Gieß die Milch in den Topf 
und lass sie kurz aufkochen.

Stell die Gläser für etwa acht bis
zwölf Stunden an einen warmen Ort. 



0 77 71 93 17-11

0 77 71 93 17-40

anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

BEDINGUNGEN DER AKTION:
•	 Es gelten unsere AGB (siehe www.primo-stockach.de)  

und die aktuelle Preisliste für Gewerbetreibende und 
Werbeagenturen.

•	 Anzeigenvorlagen (Druckunterlagen): Bitte bis 
donnerstags, 9 Uhr der Vorwoche einreichen.

•	 Zahlungsmethoden: Nur mit erteilter  
Abbuchungserlaubnis. Andere Zahlungsmethoden sind 
ausgeschlossen.

•	 Bestehende Vereinbarungen:  
Rabatt-, Abschluss- und Skontovereinbarungen mit 
unserem Verlag sind für diese Aktion außer Kraft 
gesetzt. Das mm-Volumen wird jedoch Ihrem Abschluss 
gutgeschrieben.

•	 Farbzuschläge: Nicht rabattierfähig.

•	 Aktionszeitraum: Alle Anzeigen müssen innerhalb 
des Aktionszeitraums geschaltet werden.

•	 Aktionscode: Bitte geben Sie bei der  
Anzeigenbestellung den Code P-2026-03 an.

Nutzen Sie die starke Zeit im Frühjahr und 
Sommer für Ihre Werbung: Schalten Sie  
4 Anzeigen – wir schenken Ihnen 2 weitere.
Buchen Sie 6 Anzeigen – und erhalten Sie die 2 günstigsten  
kostenlos! 
Aktionszeitraum: KW 19 bis 27 (04.05. – 05.07.26)

Ihre Vorteile auf einen Blick:
•	 4 + 2 Aktion: Sie zahlen 4 Anzeigen und erhalten die 2 günstigsten 

Anzeigen gratis
•	 Mehr Sichtbarkeit: Längere Präsenz über mehrere Wochen
•	 Starker Zeitraum: Frühling & Sommer – hohe Aufmerksamkeit in 

der Region
•	 Flexibel planbar: Gilt für alle Anzeigenformate im Aktionszeitraum

So einfach funktioniert’s:
1.	 6 Anzeigen für den Zeitraum KW 19 bis 27 (04.05. – 05.07.26) 

buchen
2.	 Nur 4 Anzeigen bezahlen
3.	 Ihre Werbung erscheint 6-mal – mit maximaler Wirkung

  Sie haben Fragen oder wünschen eine individuelle  
Beratung? Wir sind jederzeit für Sie da und unterstützen 
Sie gerne bei der optimalen Planung Ihrer Kampagne.
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Mehr Präsenz.  
Mehr Wirkung.  
Mehr Sommer.

4 Anzeigen 

bezahlen 

+ 2 kostenlos 

dazu!



Sie wollen Ihre Immobilie verkaufen?
Was nun???

Nutzen Sie unsere 40-jährige Erfahrung bis hin zum 
Notartermin! Vereinbaren Sie direkt einen unverbindlichen 

Termin mit Herrn Schleicher. Gerne informiert er Sie und 
übernimmt eine kostenlose Bewertung für Ihre Immobilie!!! 

Wir freuen uns auf Ihren Anruf
Tel. 07721 99770

Niedere Straße 78 /80      78050 VS-Villingen
  info@schleicher.de            www.schleicher.de

Achtung, Achtung! Kaufe
Pelze, Bleikristall, Teppiche, Kroko-Taschen, Damentaschen, 

Abendgarderobe, Armbanduhren, Wanduhren, Bilder,  
Vorwerk-Staubsauger, Musikinstrumente, alte Möbel, Nähma-

schinen, & Schreibmaschinen, Tafelsilber, Goldschmuck,  
Modeschmuck jeglicher Art. Komme vor Ort, zahle in bar.

Tel. 0152 / 16 08 25 94 Herr Michael

Neubau-Gartenwohnung mit großer Terrasse  
ab 01.07.26 zu vermieten

Wohnfläche 95 m², 4,5 Zimmer, großer Keller, TG, alles barrierefrei mit 
Lift erreichbar. TG und Stellplatz wird mitvermietet. 

KM 1.150 €, NK 250 €, TG + Stellplatz 110 €.  
Mail: cb@airplan-engineering.de

Kaufe alle Autos
Benzin und Diesel, TÜV, km egal.

Tel. 0176 22 24 37 19 • gut bezahlt


